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Montag, 21. Oktober. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Berlin, 20. Okt. S. M. Kanonenboot „Iltis“, Rom: 
mandant Kapitän⸗Lieutenant Aſcher, iſt am 19. Oktober cr. in 
Nagaſaki eingetroffen und beabſichtigt am 23. bef. Mts. die 
Reife nach Shanghai fortzuſetzen. 

Ludwigsburg, 20. Okt. Der präſumptive Thronfolger, 
Prinz Wilhelm von Württemberg, wurde heute auf der Fahrt 
zur Kirche von einem Attentate bedroht. Ein junger Menſch, 
Namens Klaiber aus Ulm, ſchoß in den Wagen des Prinzen, 
der Schuß ging glücklicher Weiſe fehl. Der augenſcheinlich 
geiftesgeflörte Thäter ſagte bei der Vernehmung aus, es fei die 
höchſte Zeit, daß Württemberg einen katholiſchen König bekomme. 

Stuttgart, 20. Okt. (Von einem zweiten Korreſponden⸗ 
ten.) Auf den Thronfolger Prinzen Wilhelm, welcher derzeit 
in Marienwahl bei Ludwigsburg ſich aufhält, wurde heute 
Vormittag 9 Uhr von dem ſtellenloſen Sattlergeſellen Hermann 
Klaiber aus Ulm ein Revolverſchuß abgefeuert, der nicht traf. 
Der Thäter wurde ſofort durch eine Schildwache verhaftet. Bei 
ſeinem erſten Verhör gab der Uebelthäter als Motiv ſeiner 
That an, es ſei Zeit, daß ein Katholik auf den Thron Würt⸗ 
tembergs komme. Der p. Klaiber iſt 31 Jahre alt und ſcheint 
Kulte ker. zu ſein. Der Prinz ſetzte die Fahrt nach der 
Kirche fort. 

3 19. Oktober. Nach einem hier eingegangenen 
Telegramm aus Liſſabon iſt der Neptun⸗Dampfer „Hercules“ 
eſtern mit dem engliſchen Dampfer „Deronda“ zuſammenge⸗ 

ßen; erſterer iſt geſunken, letzterer beſchädigt. Der Zuſammen⸗ 
ſioß fand 20 Meilen nördlich von den Berlengas⸗Inſeln (Weſt⸗ 
küſte von Portugal) att. Die Mannſchaft des „Hercules“ ift 
gerettet und an Bord des engliſchen Dampfers „Bellephoron“ 
gebracht worden, der nach London in Fahrt begriffen iſt. Der 
Dampfer „Deronda“ wurde in Liſſabon von der Geſellſchaft 
Neptun mit Beſchlag belegt. 

Bremen, 20. Okt. Der deutſche Dampfer „Marcos 
brunner“, von Bremen nach Calcutta unterwegs, iſt im Rothen 
Meere geſtrandet und wahrſcheinlich wrack. Die Mannſchaft 
ift in Suez gelandet. Es wird berichtet, die Araber hätten 
die Ladung geplündert. 

Königsberg i. Pr., 19. Oktober. Bei der heutigen 
Präſentationswahl zum Herrenhaus wurde an Stelle des vers 
ſtorbenen Herrenhausmitgliedes Grafen v. d. Groeben der Ritters 
gutsbefiger Baron Schroeter⸗Wohns dorf gewählt. 

Chemnitz, 20. Oktober. Nachdem ſchon ſeit einiger Zeit 
die Arbeiter der größten hieſigen Strumpffabrik ſtreiken, iſt 
nun auch, trotz der bereits erfolgten nicht unerheblichen Erhöhung 
der Löhne, in mehreren Wirkwaarenfabriken der Umgegend die 
Arbeit eingeſtellt worden. In Limbach find ſeit mehreren Tagen 
auch Ruheſtörungen vorgekommen, welche zunahmen, ſo daß 
geſtern von hier militäriſche Hilfe erbeten wurde. Eine Kom⸗ 
pagnie des hier garniſonirenden Infanterie⸗Regiments ift geſtern 
Abend nach Limdach abgegangen. Infolge der daſelbſt vorge: 
kommenen Widerſetzlichleiten wurden mehrere Verhaftungen vor⸗ 
genommen. 

Bochum, 20. Okt. Die heute hier abgehaltene General 
verſammlung des Verbandes zur Wahrung der bergmänniſchen 
Intereſſen wurde nach kurzer Debatte über den zu wählenden 
Vorſtand von der Polizei aufgelöſt. 

Sigmaringen, 20. Okt. Der Erbprinz von Hohen 
zollern begiebt ſich heute mit dem Hofmarſchall v. Arnim und 
dem Kammerjunker v. Umbracht zur Beiſetzung des Königs 
Dom Luis nach Liſſabon. 

Wien, 20. Oktober. Die „Amtliche Zeitung“ veröffentlicht 
ein kaiſerliches Handſchreiben vom 17. Oktober an den gemein, 
jamen Miniſter des Auswärtigen, Grafen Kalnoky, welches 
beſagt: Der Kaiſer habe ſich, einem von ſeinen Vorfahren 
befolgten Gebrauche entſprechend, laut welchem die Benennung 
der Wehrmacht der Monarchie ſich jederzeit nach dem jeweiligen 
Titel des oberfien Landes, und Kriegsherrn richtete, bewegen 
gefunden, durch erlaſſenes Befehlsſchreiben zu verfügen, daß die 
Armee und die Kriegsmarine, ſowie deren Theile, Organe und 
Anftalten anſtatt der bisherigen Benennung künftighin die Ber 
nennung „kaiſerlich und königlich“ zu führen haben. Dieſe 
Maßregel, die eie den Geſetzen von 1867 entiprechend fet, 
ſolle in keiner Weiſe die Einheit und Unzertrennbarkeit des 
gemeinſamen Heeres und der Kriegsmarine beeinträchtigen oder 
berühren, wie dieſelbe kraft der auf den Grundprinzipien der 
pragmatiſchen Sanktion errichteten, hieraus abgeleiteten Geſetze 
von 1867 grundſätzlich und endgiltig feſtgeſtellt worden fei. Die 
„Amtliche Zeitung“ veröffentlicht zugleich das entſprechende 
Allerhöchſte Befehlsſchreiben an den Kriegsminiſter. 
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Wien, 20. Oktober. Das heute ausgegebene Armeever⸗ 
ordnungsblatt publizirt ebenfalls das kaiserliche Befehlsſchreiben 
an den Kriegsminiſter, betreffs der Benennung der Armee und 
Kriegsmarine als „kaiſerlich und königlich“. 

Ferner veröffentlicht das Armeeverordnungsblatt die auf 
eigenes Anſuchen wegen Krankheit erfolgte Beurlaubung des 
Korpskommandanten von Agram, Generals der Kavallerie, 
v. Bamberg, welchem hierbei das Großkreuz des Leopoldordens 
verliehen wurde, ſowie die Betrauung des Diviſionsgenerals 
FML. Joſef Reicher mit dem Korpskommando in Agram. 

Peſt, 20. Oktober. Die hieſige „Amtliche Zeitung“ publi⸗ 
zirt das kaiſerliche Handſchreiben an den Grafen Kalnoky, bes 
treffend die Benennung der Armee. 

Bozen, 20. Okt. Die Kaiſerin Friedrich iſt mit den 
Prinzeſſinnen Töchtern und Gefolge heute früh hier eingetroffen, 
hat am Bahnhof das Frühſtück eingenommen und mehrere her⸗ 
vorragende Perſönlichkeiten, darunter den Sanitätsrath Mair- 
hofer, den früheren Arzt des hochſeligen Kaiſers Friedrich, 
empfangen, welcher ein Roſen⸗ und Veilchenbouquet überreichte. 
Die Herrſchaften ſetzten ſodann die Reiſe nach Venedig fort, 
woſelbſt die Ankunft um 3 Uhr Nachmittags erfolgen ſoll. 

Venedig, 20. Oktober. Die Kaiſerin Friedrich, die 
Prinzeſſinnen Töchter und der Erbprinz und die Erbprinzeſfin 
von Meiningen find hier eingetroffen und von den Spitzen der 
Behörden empfangen worden. Als die Kaiſerin die Gondel be⸗ 
ſtieg, brachte die zahlreich verſammelte Bevölkerung derſelben 
lebhafte Ovationen dar. Eine große Anzahl feſtlich geſchmück⸗ 
ter Gondeln und Barken gaben der Kaiſerin das Geleit bis 
zum Dampfer „Imperatrix“, wo ſich die Stadtbehörden einge⸗ 
funden hatten, um Ihrer Majeftät aufzuwarten. 

Monza, 20. Okt. Der Kaifer begab fih heute Nach⸗ 
mittag 3 Uhr 30 Min. in Begleitung des Oberhofmarſchalls 
v. Liebenau zu einem Beſuche der Gräfin Della Somaglia und 
kehrte um 5 Uhr ins Schloß zurück. Die Kaiſerin machte auf 
dem Wege nach Mailand eine Spazierfahrt. Um 8 Uhr Abends 
findet das Diner, ſodann Cercle ſtatt. Crispi ſtattete um 5 
Uhr dem Staatsſekretär Grafen Bismarck einen Beſuch ab und 
empfing den Beſuch des Botſchafters am öſterreichiſchen Hofe, 
Nigra, welcher in Urlaub gezenwärtig in Mailand ſich befindet. 
— Der Kaiſer hat dem Herzog von Apulien und dem Grafen 
von Turin, Söhnen des Prinzen Amadeus, den Rothen Adler⸗ 
orden I. Klaſſe verliehen. 

Monza, 20. Okt. Die Kaiſerin iſt von der geſtrigen 
Unpäßlichkeit vollſtändig wiederhergeſtellt und wird an dem 
heutigen Diner theilnehmen. Staatsminifier Graf Herbert 


Bismarck ſtattete geſtern Abend dem Minifterpräfidenten Crispi 


einen längeren Beſuch ab. Der König wird morgen mit Crispi 
dem Kaiſer und der Kaiſerin bis Genua das Geleit geben. 
Das Wetter iſt fortgeſetzt regneriſch. 

Monza, 20. Oktober. König Humbert richtete geſtern 
an die verwittwete Königin von Portugal ein Beileids⸗Tele⸗ 
gramm; heute früh erhielt derſelbe die Mittheilung von der 
Thronbeſteigung König Karls, welche er alsbald telegraphiſch 
beantwortete. 

Monza, 20. Oktober. Um 4 Uhr Nachmittags wurde 
geſtern der Thee bei der Königin eingenommen. Um 8 Uhr 
fand das Diner ſtatt, dem Ihre Maſeſtät die Kaiſerin wegen 
einer leichten Unpäßlichkeit nicht beiwohnte. Die für heute be⸗ 
abſichtigte Spazierfahrt auf dem Komo⸗ See ift wegen des Todes 
des Königs von Portugal aufgegeben. — Die Abreiſe des 
deutſchen Kaiſerpaares nach Genua ift nach den bisherigen Be- 
ſtimmungen auf morgen Nachmittag 1 Uhr feſtgeſetzt. 

Liſſabon, 20. Oktober. Um ein Uhr Nachmittags ver⸗ 
kündeten geſtern Kanonenſchüſſe von den Kriegsſchiffen und der 
Feſtung, ſowie Glockengeläute der Hauptſtadt das Ableben des 
Königs. Sämmtliche Läden und Magazine wurden ſofort ge⸗ 
ſchloſſen, überall erſchienen Trauer⸗Inſignien. Die Miniſter, 
welche ſämmtlich in Cascaes weilen, der Nuntius, der Patriarch 
und andere hohe Wärbenträger umgaben das Todtenbett des 
Königs. Die Königin, welche die letzten 12 Stunden das Sterbe- 
zimmer nicht verlaſſen hatte, hielt die Hände ihres Gemahls 
zwiſchen den ihrigen bis zu deſſen letztem Athemzuge. Es iſt 
noch ungewiß, ob die Leiche des Königs zu Waſſer oder zu Lande 
nach der Hauptſtadt gebracht wird. Die Korvetten „Bartolomeo 
Diaz“ und „Vasco de Gama“ haben Ordre erhalten, ſich nach 
Cascaes zu begeben. 

Liſſabon, 20. Oktober. Der Konſeilpräſident hat dem 
neuen König Carl die Entlaſſung des geſammten Kabinets über⸗ 
reicht. Der König hat dieſelbe abgelehnt und ſämmtliche Mi⸗ 
niſter durch eine Proklamation in ihren Stellungen beftätigt. 
Der König hatte mit dem Konſeilpräſidenten eine Konferenz 
über dringliche Geſchäfts angelegenheiten. — Die Deputirten⸗ 
wahlen werden heute ſtattfinden, da eine Vertagung wegen 
Mangel an Zeit unthunlich erſcheint. 


u. bei den Inſeraten⸗Annahmeſtellen 
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Liſſabon, 20. Oktober. König Carlos hat eine Prokla⸗ 
mation erlaſſen, in welcher es heißt, die Regierung ſeines Va⸗ 
ters werde in der Geſchichte Portugals als eine Periode des 
Friedens, der Toleranz, der Freiheit, der moraliſchen und öko⸗ 
nomiſchen Entwicklung verzeichnet bleiben. Was ihn ſelbſt an⸗ 
belange, der er zur Nachfolge feines Vaters berufen fet, jo 
werde er ſtrang die politiſchen Inſtitutionen des Landes beob⸗ 
achten und ſich ſtets bemühen, die Größe und das Gedeihen 
Portugals zu fördern, indem er nach dem Beiſpiele ſeines 
Vaters heſtrebt ſein werde, ſich die Liebe des Volkes zu 
verdienen. Der König verſpricht ferner, die römiſch⸗katholiſche 
Religion zu ſchirmen, die Integrität des Königreichs aufrecht 
zu erhalten, für die Beobachtung der politiſchen Verfaſſung der 
Nation, ſowie der Geſetze des Königreichs zu ſorgen und über⸗ 
haupt auf das allgemeine Wohl der Nation bedacht zu ſein. 
Schließlich erklärt der König, daß die Miniſter ihre gegenwär⸗ 
tigen Funktionen beibehalten ſollen. 

Cascaes, 20. Okt. Die Leiche des Königs Dom Luis 
wird morgen Abend 10 Uhr nach dem Kloſter Belem über⸗ 
geführt werden, wo dieſelbe um 2 Uhr früh eintreffen wird. 


Inserate, die sechsgespaltene Petitzeile oder deren 
Raum in der Morgensusgabe 20 Pf. 
Seite 30 Pf., in der Abendausgabe 30 Pf., an bevor- 


auf der letzten 


er Stelle entsprechend höher, werden in der Expe- 
on für die Abendausgabe bis tÍ Uhr Vormittags, für 


die Morgenausgabe bis 5 Uhr Nachm. angenommen, 


Nur die Mitglieder der königlichen Familie und die Minifter 


werden die Leiche begleiten. Im Kloſter Belem bleibt die 
Leiche bis Sonnabend ausgeſtellt und wird alsdann nach der 
königlichen Gruft in der Kloſterkirche San⸗Vicente de Fora zu 
Liſſabon gebracht werden, woſelbſt die Beiſetzung erfolgt. 

Bukareſt, 20. Oktober. Der Miniſter des Neußeren, 
Lahovary, iſt wieder hier eingetroffen. 

Athen, 20. Oktober. Der Großfürſt⸗ Thronfolger von 
Rußland it heute Nachmittag hier angekommen. 

Teheran, 20. Oktober. Der Shah ift heute hier wieder 
angekommen. Die Cholera iſt in Perſien in der Abnahme 
begriffen. 

Yokohama, 20. Oktober. Geſtern wurde 
Miniſter des Aeußeren, Grafen Okuma Sigenobu, 
tat verübt; der Miniſter erhielt nur eine leichte Verletzung. 
Der Mörder nahm ſich auf der Stelle das Leben. 

Zanzibar, 20. Oktober. (Telegramm des „Reuterſchen 
Bureaus“.) Der Sultan gab dem engliſchen Generalkonſul 
Portal das ſchriftliche Verſprechen, daß alle Kinder von Sklaven, 


gegen den 


die nach dem 1. Januar nächſten Jahres geboren werden, frei 


ſein ſollen. 
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Angekommene Fremde. i 


73 * 
pe. Apotheker C. Schünemann aus 
Burg, Gutsbeſttzer A. Zenner aus Stralſund, Fabrikant S. Meyer 
aus Reichenbach, Baumeiſter E. König aus Halle und die Kaufleute 
W. Rekling aus Stettin, P. Stöckicht aus Köln, J. van Lierde aus 
Amſterdam, F. Brätſch aus Berlin, W. Sarnow aus Ottenſen und 
H. Kitzing aus Braunſchweig. 

Hotel de Berlin. Die Rittergut beſitzer v. * — aus 
Neudorf, v. Niedrowski aus Polen und Szymanski aus Bielawy, die 
Gutspächter Szlagowski aus Runowo und v. Diugoleeckt aus Zamysly, 
die Kaufleute Marweg aus Breslau, Caſſel aus Berlin, Jeßke und 
Schwartz aus Birnbaum und Simonſohn aus Birte, Frau v. Da⸗ 
gresis mit Familie aus Slupca und Gutsverwalter Rubah aus 

ojnowo. 

Mylius’ Hotel de Dresde. Major v. Adlersfeld aus Militſch, 
Offizier Kraſche und Frau aus Thorn, Domänenpächter Schmidt aus 
Großdorf, Privatiere Frl. Wiſch aus Ottendorf, Frau Amtsrichter 
Marten aus Birnbaum, die Amtsrichter Preiß aus 3 und 
Lindau aus Wongrowitz, Poſthalter Weiß aus Pinne, Nentier Corres 
und Frau aus Hannover, Geh. Rath Dr. Berkholtz aus Berlin, Re⸗ 
1 v. Bork aus Poſen, die Kaufleute Heinrich, Wagner, Czapski, 

etterſtröm, Wartenberger, Frey aus 
aus Bielefeld und Sellin aus Frankfurt, die Landräthe Uckert aus 
Schwerin und Haſſenpflug aus Strelno, Bauinſpektor Bergmann und 
Stadtrath Dietz aus Bromderg. 

Hotel de Rome — F. Westphal & Oo. Zimmermeiſter Seidel 
und Gymnaſtaldirektor Dr. Bardt und Frau aus Berlin, Seminare 
Direktor Dr. Kulla und Frau aus Exin, Spediteur Frau Jurg aus 
Breslau, die Direktoren Frankfurter und Hoffmann aus Oppeln, 
Major a. D. v. Grevenitz aus Heide a. O., Geh. Reg.⸗Rath Kloſe 
a. Voſen Adminiſtrator Plümele a. Tonowo, Rittergutsbeſitzer v. Gra- 


dowski aus Bomblin, die Forſt⸗Referendare Plaas und Heilmeyer aus 


Lagow, Frau Dr. Geld aus Lauban, die Kaufleute Wedemeyer, Mer⸗ 
tens Hoff und Frau, Stern und Noa u. Diener Bernhard aus Berlin, 
Walter aus Breslau, Ehlert aus Birnbaum, Roſendaum aus Wien, 

oſeph aus Stettin, Schloß aus Halle a. S., Buſching aus Limbach, 

ichels aus Crefeld, Borchert aus Rheydt Petersmann aus 
Düſſeldorf, Böhr aus Eltville, Schäfer aus Berlin, 
Stettin, Barthel aus Hamburg, Nack aus Leipzig, Hirſch aus Mainz, 
Scheyer aus Schwerin. 

Grand Hotel de France. Die Rittergutsbefitzer v. Libelt aus 

Bajac towo, v. Qafocli aus Lechlin, Frau v. Rozycka aus Polen 

oening aus Palazejewo, die Kauſteute Brodz na aus Halberſtadt, 
Strozynski aus San Franzisko, Dietz aus Newyork, Siuchninski aus 
Berlin, Dr. Rymarkiewicz aus Kaliſch. 

Arndt's Hotel früher a Die Kaufleute reg aus 
Berlin, Wolski aus Oſtrowo, Aſcher, Goldſchom, Schlüter und Rauch 
aus Berlin, Königsberger aus Oppeln, Unzerierth aus Pforzheim. 
otel Concordia — P. Röhr. Die Kaufleute Juliorowicz aus 
Goerſchen, Sonnenfeld aus Breslau, Licht aus Schroda, Bein und 
Heinert aus Berlin, Jutzkühn aus Magdeburg, Krautmann aus Thorn 


ein Atten⸗ 


erlin, Roßmann aus Köln, Fabian 3 


Friedrich aus 
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go! aus Hannover, Simon aus Bafirow, Brunnenmeiſter Quart aus 

utichin, Arzt Babu aus Frankfurt. die Privatiers Schön aus tons 

und v. Czarnecli aus Conitz, die Lehrer Lachmann aus Moleslaw und 
er 1 Bromberg, Fabrikbeſttzer Claaſſen aus Muskau, Dr. Barleur 
aus Kola. 

Kellers Hotel zum Engl. Hof. Die Kaufleute Alexander aus 
Berlin, Leſzezynski aus Konin, Friedländer aus Breslau, Frau Guts⸗ 
befiger Piekarska und Töchter aus Napröſew. 

} Georg Müllers Hotel „Zum alten deutschen Hause“. Die 

Kaufleute Götz aus Mainz, Schlegel aus Dresden, Lachmann aus 

Breslau, Beleites aus Berlin und Gregor aus Berlin, Gutsbeſttzer 

Blämbel aus Wilda und Fabr. Frau Kloſe und Sohn aus Konin. 

} Theodor Jahns Hotel garni. Die Faufleute Strohmeger aus 
üterbog, Thielſch aus Berlin, Perlinski und Mofes aus Breslau, 
1 era aus Reichenbach, Leſſerſohn aus Berlin, Unruh aus Stettin. 

. Grätz’s Hotel tsches Haus“ vormals Langner's Hotel. 

Die Kaufleute Hille aus Berlin, Schimmel aus Elberfeld, Neumann 

aus Poſen, Elias aus Eilenburg, Walinski aus Danzig, Weder aus 

Schönfeld, Ingenieur Brzeski aus Liſſa i. P., Sub⸗Direktor Guſow 

aus Berlin, die Gutsbeſitzer Mantey aus Schweinerts⸗Hauland, Hoff⸗ 

mann aus Jeziory, Fräulein Schulz aus Oberſitzko. 

Graefes Hotel „Bellevue“. Die Kaufleute Kums aus 9 5 
Wolff aus Friedheim, Brandt, Giernat, Lewin, Mendelſohn aus Berlin, 
Singer aus Frankfurt a. M., Noecker aus Solingen, Kubicki aus Ham⸗ 
burg und Rauhlke aus Liegnitz, Schulvorſteher Oehlkers aus Wreſchen, 
Verſicherungsinſpektor Kahlert aus Berlin. 


Die heutige Generalverſammlung unſerer Aktionäre hal 
die Pertheilung einer Jahresdividende von 3 Prozent 
beſchloſſen und erfolgt dengemäß die Einlöſung des Pivi- 
dendenſcheins Nr. 15 mit 9 Mark vom heutigen Cage 
ab an unſerer Kaſſe in Poſen und ferner von 
25. Oktober bis 30. November d. J. bei der 
Breslauer Disconto Bank in Breslau und bei 
den Herren Albert Schwass & Co. in Berlin. 

oſen, den 19. Oktober 1889. 


dr orhand der Poſener Spritactiengeſt Ufhaft. 


Telegraphische Börsenberichte. 


Produkton- Kurse 

8 Io, 19. Oktbr. (Getreidemarkt.) Weizen hiesiger loco 18,75, do. fremder 
Poco 21,00, do. per November 19,25, per März 18,65. Roggen hiesiger loco 
15,50, fremder loco 17,90, per November 16,15, per März 16,65. Hafer hiesiger 
tooo 13.25, fremder 15,75. Rüböl loco 70,40, per Oktober 69,90, Mai 61,06. 

bremen, 19. Oktober, Petroleum (Sohlussberieht) fest, looo Stan- 
gard white 6,90 bez. Käufer. 

Norddeutsche Wollkämmerei 263½ Gd. 

Aktien des Norddeutschen Lloyd 177%/, bez. N 

Hamburg, 19. Okt. (Getreidemarkt.) Weizen loco ruhig, holsteinischer 
Joco neuer 175—182. Roggen loco ruhig, meoklenburg. loco neuer 165—172, 
russischer loco ruhig, 110 bis 112. Hafer ruhig. Gerste ruhig. Rüböl, unverzolit 
fest, loco 69. Spiritus matt, per Oktober-November er. Br., per November-De- 
zember 21½ Br., per April-Mai 22 Br., per Mai-Juni, 2 5 Br. — Kaffee ruhig, 
Umsatz 2000 Sack. — Petroleum behauptet. Standard white looo 6,95 Br., 6,90 Gd., 
per November-Dezember 6,95 Br., — Gd. Wetter: Trübe. 

Hamburg, 19. Oktbr. Zuckermarkt (Nachmittagsbericht.) Rüben-Rohzuoker 


4 Produkt Basis 88 pCt. Rendement, neue Usance, frei am Bord Hamburg per 
Oktober 11,40, per Dezember 11,65, per März 12,17, per Mai 12,40. 
— Ruhig. 


Hamburg, 19. Okibr, Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Good average Santos 
per Oktober 791/,, per Dezember 79½, perMärz 76!/,, per Mai 76. Kaum behauptet. 

Wien, 19. Oktbr. Weizen per Herbst 8,45 Gd, 8,47 Br., pu Frühjahr 8,94 
Gd., 8,96 Br. Roggen per Herbst 7,62 Gd., 7,64 Br., Frühjahr 7,78 Gd. 7,80 Br. 
Mais per September-Oktober 5,30 Gd., 5,35 Br., per Mai-Juni 5,40 Gd. 5,51 Br. 
Hafer per Herbst 7,42 Gd., 7,44 Br., per Frühjahr 7,65. Gd., 7,67 Br. 

Paris, 19. Oktober. (Schlussbericht), Rohzucker 88%, ruhig, loco 28,00. 
Weisser Zucker beh., Nr. 3 per I Kilogramm per Oktober 32,75, per 
November 32,80, per Oktober-Januar 33,00, per danuar-Aprit 34,00, 

Havre, 19. Oktbr, (Telegramm der Hamburger Firma Peimann,’ Ziegler & Co. 
Kaffee in Newyork schloss mit 10 Points Hausse. 

Rio 7000 Sack, Santos 9 000 Sack, Recettes für gestern. 

Havre, 19. Oktober. (Tetegr. der Hamburger Firma He Pl & Co. 

* 


[N ewyork, 19, Oktober. Waarenbericht. Baumwolle in NMew-Vork 105/18, do, in 
New-Orleans p Raff. Petroleum 70 pCt. Abel Test in New-York 7,00 Gd., do. in 
Philadelphia 7, 6 = rohes Petroleum in New-York 7,45, do. Pipe line Certi- 
fioates per Nov.) 99%, Fest, ruhig. Schmalz loco 6,70, do. Rohe und Brothers 
7,00. — Zucker (Fair refinin, 5 3. 744 nom. Mais (New) 39%. — Rother 
Winterweizen loco 83½, ee (Fair Rio-) 19%/,. Mehl 2 O. 65 C. Getreidefracht 
255 Kupfer per November nom. Weizen per Oktober 83, per November 

ur pe eg 85'/,. — Kaffee Rio Nr. 7, low ordin. per Novbr. 15,12, per 
Ber Werth der in der vergangenen Woche eingeführten Waaren betrug 

10 163 816 Doll, gegen 9 229 440 Dollar in der Vorwoche; davon für Stoffe 
2650 007 Doll., gegen I 987 794 Dollar der Vorwoche. 


Berlin, 20. Oktober, Wetter: Schön 
Newyork, 19. Oktober. Rother Winterweizen niedriger, 
83, per November 64% per Dezember B5 


Fonds-Kurse. 

Frankfurt a. M., 19, Oktober, (Sohluss-Course.] Fest. 

Lond. Wechs. 20,41, Pariser do, 80,85, Wiener do. 170,82, Reichsanl. 107,80, 
Oessterr. Silberr. 72,70, do, Papierr. 72,00, do. 5proz. do, 85,60. do. 4proz. Goldr. 
94,40, 1860 Loose 122.00, Aproz. ung. Golde. 85,90, Italiener 93,70, 1880er Russen 
92,70, N. Orientani. 64,30, iii. Orientani. 64,10, 4 proz. Spanier 75,40, Unit. pter 
92,50, Konvertirte Türken 17,10, 3prozentige portugisische Anleihen 68, 00h, 
Sproz, serb. Rente 83,501), Serb. Tabaksr, 83,30), 6 pr. cons., Mexik. 84,40, Bönm 
Westb, 289%/,, Centr. Pacific. 112,30, Franzosen 201°/,, Galizier ar Gotthardbahn 
181,80, Hess, Ludwb. 125,40, Lombarden 108, Lūb.-Büchener 19 ‚00, Nordwestb. 
163% Unterelb. Pr,-Akt. —,—, Kreditaotien 2611/,, Darmstädt. Bank 173,00, Mitteld. 
Kreditbank 114,50, Reichsbank 136,50, Disk,-Kommandit 235,50, 5proz. amort. 
Rum. 96,90%), do. 4proz. innere Goldanleihe —,—. Böhmische Nordbahn 195*/,, 

Dresdener Bank 164,60, Anglo-Continental Guano-Werke (vorm. Ohlendorff) 
148,50, 4 pCt. griech. Monopol-Anleihe 78,70%), 44pCt. Portugiesen 99,30, Siemens 
Glasindustrie 164,00, Ludwig Wessel Aktıengesellschaft f. Porzellan und Steingut- 
fabrikation —, 4% neue Rumänier —, Nordd. Loyd —,—, Dux-Bodenbacher 
ungar. Papierrente —,—, Portland-Cementwetke Heidelberg —,—, Mecklenburger 
~; Veloce 145,00, internat. Elektrizittäts-Aktien —.—, Berlin-Wilmarsdorfer —,—. 

Privatdiskont 4% Procent, Silber —. 

1) per comptant. 

Nach Sohluss der Börse: Kreditaktien 26 1¼8, Franzosen 201%, Galizier 
164%, Lombarden 108°/,, Egypter 92,50, Diskonto-Kommandit 235,40, Darmstädter 
—,—, Gotthardbahn 77,10, Ludwig Wessel Aktienges. f. Porzellan- und Steingut- 
fabrikation —.—, 4proz. Ungarische Goldrente —,—, Mainzer —,—, Russische 
Südwestbahn —,—, Laurahütte —,—, Norddeutscher Lloyd —,—, Anglo Con- 
pr para —,.—. Türkenloose —,—, Dresdener Bank —,—, Schweizer Nord- 
ost —.—. 

Wien, 19. Oktober, (Sohluss-Course). Der Londoner Goldeingang stimulirte, 
Renten, Banken und Industriepapiere lebhaft. 

Oesterr. Papierrente 84,92°/,, do, 5proz. do. 100,00, do. Silberrente 85,40, 4 proz. 
Goldrente 110,30, do. ungar. Goldr. 10065, 5 proz. Papierrente 96,35, 1860 er 
Loose 138,50, Anglo-Aust. 144,10, Länderbank 254,25, Kreditaktien 306,75, Union- 
bank 242,00, Ung: Kredit 318,00, Wiener Bankverein 115,75, Böhm. Westbahn —,—, 
Busch, Eisenb, 396,50, Dux-Bodenb. —,—, Elbethalb. 222,50, Elisabeth. ——, Nordb, 
2580,00, Franzosen 237,50, Galizier 192,50, Alp. Montan-Aktien 92,75, 'Lemberg- 
Czernowitz 235,50, Lombarden 127,50, Nordwestbahn 191,75, Pardubitzer 169,25, 
Tramway —,—, Tabakaktien 120,25, Amsterdamer 98,50, Deutsche Plätze 58,45, 
Lond. Wechsel 119,40, Pariser do 47,30, Napoleons 9,48 ½, Marknoten 58,45, 
Russ. Bankn. 1,2%'/,, Silberooup. 100,00, Böhmische Nordbahn —,—. 

Paris, 19. Öktbr, Boulevardverkehr, 3%, Rente 87,52"/4, —.— Goldrente 
, Italiener 94,07, Türken 12,22½, Spanier 75,271» pter 470,00, Banque 
ottomane 549,37, Rio Tinto 313,75, Panama-Aktien —,—, Türkenloose —,—, Lom- 
barden —,—. Behauptet. 

Petersburg, 19. Oktbr. Wechsel auf London 96,20, Russ. Il. Orientanteine 
99/,, do. Hl. Orientanleihe 99%, do. Anleihe von 84 —, do. Bank für auswärtigen 
Handel 255½, Petersburg. Diskonto-Bank 650, Warschauer Diskonto-Bank —, Peters- 
durger internat. Bank 538½, Russ. 4½ proz. Bodenkreditpfandbriefe 149°/,, Grosse 
Russ. Eisenbahn 24%, Kursk-Kiew-Aktien 280. R 

London, 19. Oktober. (Schiuss-Course.] Fest. 

Engi. 2% proz. Consols 97/18, Preuss. 4proz. Consols 105, Italien. 5proz. Rente 
93'/, Lombarden 11½, 4proz. Russen;von 1889 911/4 Conv. Türken 17, Oesterr. 
Silberrente 72, do. Goldrente 92, 4proz, ungarische Goldrente 85°/,, Aproz. Spanier 
75, Sproz. privil. Egypter 102½ 4proz. unifiz. do. 92/8, Zproz. garant. do. 100%, 

proz. egypt. Tributanl. 92%, Convert. Mexik. 94%, Ottomanbank 1%, Suszaktien 
92, Canada Pacifio 71½ De Beers Aktien neue 23%. 2 

Platzdisdiskont 3½, Silber 42%, 

Rio Tinto 12¾, Rubinen Aktien 1/6 % Agio. 

in die Bank flossen heute 45 000 Pfd. Steri. 

Aus der Bank flossen heute 50000 Pfd. Steri, nach Lissabon. 


Fonds- und Aktien-Börse. 


Bertin, 19. Oktober. Die heutige Börse eröffnete in günstiger Stimmung 
und mit zumeist etwas höheren Coursen auf spekulativem Gebiet. in dieser Be- 
ziehung waren die festeren Tendenzmeldungen, -welche von den fremden Börsen- 
plätzen vorlagen, und andere kommerzielle Nachrichten, welche die Befürchtungen 
wegen der Entwicklung auf dem internationalen Geldmarkt zerstreuten, von mass- 
gebendem Einfluss, Bas Geschäft entwickelte sich Anfangs recht lebhaft, gestaltete 
sich aber später etwas ruhiger, doch blieb die Haltung im Wesentlichen eine feste. 
— Der Kapitalsmarkt erwies sich fest für heimische solide Anlagen, bei theilweise 
regerem Verkehr; fremde, festen Zins tragende Papiere waren zumeist gut be- 
hauptet;; Italiener, Russische Anleihen und 4prozentige Ungarische Goldrente etwas 


per Oktober 


billiger als gestern. Die anderen Termine waren gut beachtet und schlossen mit 


mw METER 


iftor 
‚e..erische 
Bahnen schwächer. — Inländische Eisenbahnen durchschnittlich fest und ruhig. — 
Bankaktien fester und in den spekulativen Devisen zu anziehender Notiz lebhafter - 
— Industriepapiere nur vereinzelt belebt, aber im Allgemeinen behauptet; Montan” 
werthe lebhafter und etwas besser. 


Produkten- Börse. 


Wind: ONO. Wetter: Trübe. 

Die von den auswärtigen Märkten vorliegenden Nachrichten lauteten heute 
wieder zum Theil recht matt, und sie verfehlten ihre Wirkung auf den hiesigen, 
ohnehin ä la baisse tendirenden Verkehr durchaus nicht. 

Loco-Weizen still. Vom Lager wurden neuerdings etliche Pöstchen zur 
Versendung und an Platzmühlen placirt. Termine erlagen namentlich bei Beginn 
des Marktes einem Ansturm von Realisationen naher Sicht und neuer Zusagen per 
Frühjahr. Course haben sich einen Abschlag von etwa 1½ M. gefallen lassen 
müssen und der Schluss liess keine nennenswerthe Erholung erkennen. 

Loco -Roggen ging zu festen Preisen wenig um, Termine eröffneten mit 
reichliochem Realisationsangebot matt und niedriger, befestigten sich aber wieder 
durch ziemlich rege Deckungsbegehr, welche in Folge Rückverkaufs eines früher 
acquirirten Donau-Dampfers in den Markt trat. Dadurch schlossen Course, wenig 
anders als gestern, ziemlich fest. 

Loco- Hafer gut behauptet. Von Terminen stellten sich diesjährige in 
Folge Beseitigung der Kündigungen merklich theurer. Roggenmehl 10 Pfennig 
billiger. Mais matter, 

Rüböl per Oktober in Deckung begehrt, stieg von neuem nicht unwesentlich. 
Die anderen Sichten waren wenig verändert, indess sehliesslich recht fest. 

Spiritus flaute per Oktober weiter durch Realisationen und schloss 60 Pf. 


Sehwankungen ziemlich lebhaft; Franzosen, Lombarden, Dux-Bor 
und fester; Warschau-Wien Anfangs schwach, dann anziehend; 


Berlin, 19. Oktober. 


einem Abschlage von 20 Pf. in eher fester Haltung, 

Weizen (mit Ausschluss von Rauhweizen) per 1000 Kilogramm, Looo 
matter. Termine ferner gewichen. Gekündigt 150 Tonnen. Kündigungspreis 184 
Mark. Loco 180 bis 190 Mark nach Qualität. Lieferungsqualität 184 Mark, per 
diesen Monat 184 bez., per Oktober-November — bez., per November-Dezember 
183,75—183,5 bez, per Dezember —, per April-Mai 191,75—191—192—191,75 
bez., per Mai-Juni — bez. 

Rauh-Weizen per 1000 kg. Loco —. 
Kündigungspr. — M. Loco — M. nach Qualität. Gelbe Lieferungsqualität 
per diesen Monat — M., per April-Mai —, per Mai-Juni —, per Jnni-Juli —, 

n per 1000 Kg. 


To. 
— MN, 


Termine — Gekündi 


Loco feine Waare behauptet. Termine niedriger. 
Gekündigt 450 Tonnen. Kündigungspreis 164,5 Mark. Loco 155—169 Mark nach 
Qualität. Lieferungsqualität 165 M., per diesen Monat 164,75 bez., per Oktober- 
November — per November-Dezember 164,50—165 bez, per Dezember-Januar 
— bez., per April-Mai 167,5—167,25—168—167,75 bez., per Mai-Juni — bez. 

Gersto per 1000 kg. Still. Grosse und kleine 135—200 Mk. nach Qualität, 
Futterzerste 135—146 M. 

Hafer por 1000 Kilogr. Loco behauptet. Termine höher. Gekündigt 300 
Tonnen, Kündigungspreis 151,75 Mk. Loco 150 bis 170 Mk. nach Qualität, Lie- 
forungsqualität 152 Mark, pommerscher und shhlesischer mittel bis guter 155 bis 
161, feiner 162—168 ab Bahn bez, russischer mittel bis feiner 153—165 frei 
Wagen bez., per diesen Monat 151,5—151,75 
151,5—151,25—151,75 bez., pe November-Dezember 
April-Mai 153,5—153,75— 153, 


bez., per Oktobor-November 
151,5—151,75 ber., 
bez. 


Mais per 1000 kg. Loco still. Termine still, Gekündigt — 
Kündigungspreis — M. Loco 123—126 Mark nach Qualität, 
119,5 Mark, per Oktober-November — per April-Mai 119,5 bez. 

Erbsen per 1000 kg. Kochwaare 165—210 M., Futterwaare 152—160 m. 
nach Qualität, 

Roggenmehl Nr. O und I 
matter. Gekündigt — Sack. Kündigungspreis — Mark, per diesen Monat, per 
Oktober-November und per November-Dezember 22,5 bez., 
Januar —, per Januar-Februar —, per April-Mai 22,9 bez. 

Kartoffelmehl per 100 kg. brutto inch. Sack. Loco und Termine — Ge- 
kündigt — Sack. Kündigungspreis — Mark. Prima-Qualität 
Monat — N., per November-Dezember — M. 

Trockene Kartoffelstärke per 100 kg. brutto inch. Sack. Loco 
— M. Termine —. Gekündigt — Sack. Kündigungspreis — M. Prima-Qualität loco 
—, per diesen Monat —, per Oktober-November — M. 

Rüböl per 100 Kg. mit Fass. Nahe Termine höher. 
Kündigungspreis — M. 
Monat 66,7—67,6 bez., 


per 


Tonnen, 
per diesen Monat 


per 100 kg. brutto inclusive Sack. Termine 


per Dezember- 


loco —, per diesen 


Gekündigt 
Loco mit Fass — M. Loco ohne Fass — M. Per diesen 

per Oktober-November 64 bez., per November-Dezember 
62,7 M., per Dezember-Januar 62,4 Mk, per April-Mai 58,5—58,3—58,8 bez., 
per Mai-Juni —. 


Petroleum. (Raffinirtes Standard white) per 100 Kilo mit Fass in Posten 
von 190 Ctr. Gekündigt — kg. Kündigungspreis — Por diesen 
Monat —. 

Spiritus per 100 Liter à 100 pCt. = 10000 Liter pCt. nach Tralles loco 
Gekündigt — Liter. 


— „Cie, 


M. Loco — M. 


mit Fass — versteuerter — Termine —. 
— M., per diesen Monat —. 

Spiritus mit 50 Mark Verbrauchsabgabe ohne Fass. Flaus Gekündigt 
— Liter, Kündigungspreis — Mark. Looo ohne Fass 53,2—52,8 bez., per diesen 
Monat 52,5-517- 1,8 bez., per Oktober-November —, 
April-Mai —, per Juni-Juli 52,7 bez. 

Spiritus mit 70 Mark Verbrauchsabgabe. Flau, 
ngspreis 32,7 M. Loco ohne Fass 33,6 bez., 
bez., per Oktober-November 31,5—31,3 bez., 
31,2—30,9—31 bez., per Dezember-Januar —, per Januar-Februar —, per 
Februar-März — bez., per April-Mai 32,3—32 bezahlt, per Mai-Juni 32,5—32,3 bez., 

per Juni-Juli 33,2—33 bezahlt. 
Weizenmehl Nr, 00 25,75—23,75, Nr. 0 23,75—21,75 bez, 
über Notiz bezahlt. Nur in billigeren Marken begehrt. 
Roggenmehl Nr. O und I 22,50—21,5, do. 


Kündigungspreis 


per Dezember —, per 


Gekündigt 80 000 Liter, 


per diesen Monat 33 
per November-Dezambar 


Feins Marken 


feine Marken Nr. 0 und 


average Santos per Dezember 96,25, per März per Mai | besser. — Der Privatdiskont wurde mit 4% Prozent notirt. — Auf internationalem 23,5— bezahlt, Nr. 0 4% M. höher als; Nr. 0 und I per 100 kg. brutto 
227 pene 2 55 0 5 Gebiet waren Qe sterreichische Kreditäktien etwas besser und unter kleinen incl. Sack. Billigere Marken begehrt. 
Feste Umrechnung: I Livre Sterk — 20 M; 1 Doll. — 44 M, 1 Rub. = 3 M. 20 Pt, 7 fl. südd, W. = 12 M, 1 fl. österr. W. = 2 M. pfl hol. W. — I M. 70 Pf., I Frano oder I Lira oder I Peseta z= 80 Pf. 
i 3 Bad. Präm.-Ani.| 4 145,00 6. 31 101,40 bz arsch.-Teresp.| 5 Reichenb.-Prior. Pr.Gentr.-Pf.Com.-O.| 34) 99,50 bzG. Idauges. Humb. 7 |145,00 G 
Bank-Diskonto: Wechsel v. 19. 825. siimani) 4 1148.75 C 1888 3 89,30 bz do. Waner 15 208, 00 be SN) — Pr. Hyp«-B. 1. (rz. 120)| 4118,50 8 Moabit...) 6 140,50 G 
1 8 T. 168,60 boz f Brnschw.20T.-L.| 1,40 be 4103,30 G eichselbahn „ 5 | 67,00 bz | do. Gold-Prior.| 5 do. do. VI. (rz. 110) 5 110,50 G. Passage... 3 | 98,75 G 
an 5 8 T. 20,398 bz | Cöln-Mind.Pr.-A.| 33 142,70 & 86,40 bz Amst..Rotterd... 65 Südöst. 8. (b. % | 62,00 B. do. div.Ser.(rz.180)| 4 [103,00 bzG | U.d. Linden] O | 37,10 b 
ee S ESON 3 |8 T. 80,80 bz j Dess. Präm.-Anl.| 33/136,00 bz — 83,50 bz G. Gotthardbahn ep do. Obligation. 5 ER G do. do. rz. 100) 33/100,00 bz G Isert. Elektr.-w. | — [170,00 bzG. 
1 48 T. 170,85 bz f Hamb. } 50 T.-L. 3,|148,60 bz .. be G. ital. Mitteim. . 5% 120,50 bz d. Gold-Prior.| 4 | 98,00 bzw Prs. Hyp.-Vers.-Cert. u heut z 3 prieg 9 185 use bzG 
A ee oao ee e ERSTE FERN eg RE 
Werschau....|6 |8 T. 1210,30 be n 770.15 Share Kren. Cer. 5 | 99,90 d. —.—[sokies. B.- Cr. (rz. 100) 4 107.00 Berlin. Bock-Br| 5 106,80 bz 
in Berlin 5. Lombard 8. ux. Pr. — 25 147 A Gr. Russ. Eis. gar.| 3 | 76,70 Kl. —,— do. do. (ez. 100) 33 99,60 chultheiss-Br, | 15 274,00 br d 
omiy 17,25 B. pfp iat 4 131.80 bz Jelez-Orel gar.) 5 Stettin. Nat.-Hyp.-Cr.| 5 reslauer Oelw. 51 94,10 G 
Geld, Banknoten u. Coupons. ` erae 82,00 bz do. Unionb, 44 | 121,10 pz (20107 Woron. g.|5 1102,00 k —— do. do. (rz. 110)! 4 Deutsche Asph...| 34 | 90,00 G. 
2 Argentin. Anl. 5 | 93,25 kl. 93,50 80,60 bz der 50. | 30080 te Ivang.-Dombr. a| 44| 96,10 G. do. 40, 4 Oynamit Trust.. 84 |158,30 be 
Eouvereigns 20, 40 bz do. do. 86,25 kl. 86,90 94,00 Kl. 94,00fw = 10 0 es 4 73 40 Kozlow-Woron. | 5 |109,00 kl, —,— do. do. Erdmannsd, Sp. 6 {108,50 G. 
| 20 Fränos per Stück... 16,23 G. ‚| Bukar. Stadt-Ani.| 5 | 95,50 kl. 95,40 lan AE e Summ] Kursk-Chark, g.|5 | 96,75 bz lauz. Zuoker - 74 110,90 G. 
Geld-Oollars anna | 41825 G. f Buen.Air.Gold-A.|5 | 94,20 xl. 94,40 85,90 ki. do. Char k. As. (O)| 5 | 68,70 brd NT. Gummi Harburg- 
Engl. Noten IPfd, Sterl. | 20,395 bz | Chines. Anleihe | 5} 112,69 G. 101,50 G do. (Oblig.) gar.|4 | 88,10 bzG. - 778 it-Prod. H} 3 Wien e — 272,90 bz B: 
Franz. Not. 100 Francs 81,15 bz I Dän.Sts.-Anl. 86. 34| 96,40 B. 99,20 bz Altdm.-Colber; n el 0 er 80 G. 40. Schwanitz....| 12 [200,50 beG. 
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. . = U ' r . “ y ~ k Hemmoor Cem. 75 bzB. 
Deutsche Fonds u. Staatspap. , 1.1? 8 d 108,5 3 se dasan gard | sao ma S |do pronnan e Mail © Meinaan Sea ig | oos St 
T 2 81 : 2 . Sme 2 „90 l. —,— 1 rbisdf, Zucker ‚00 bz 
Dtsche, Achsanl.| 4 |107,90 . JGriech. Goid.-A.|5 | 93,20 bz8. | Hisenbahm-Stamm-Aktiem. ferni Orol-Griasyoonv| 4 | 88,20 bza. eres © | 108790 S [LWO & Come 13 1389,00 bzg 
do. do, |3 a 8 Kopenh, Stadt-. A i sa Aachen-Mastr.....) 21 | 69,10 b G h. Ne enen 89,50 be Danz. Privatbank] 84 ; on et 9 a — 
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Serliner....... Daae = A du. 3 85,90 bz Lübeck-Büch. 5 è ni bz Wiadikawk. O.g.|4 | 89,25 br G. Gothaer Grund- 85,50 ).93,40 Oberschl. Cham,| — 
| 48. 14.110720 G r ie ol r A ee A Zarekog-Solo -| B., 9875. Oi f r En 9 iapa ana fao orahin- 
do. 3100,69 bzG. 1 1 319,00 bzG. Meckel. Fr. Franz 64 | 164,40 bzB. | do. de 1876... ital. Eisenb.-Obl. 3 | 58,10 ki. §8,25fKõnigsb. Ver,-Bk| 6 107,30 be 8 10 127% S 
21 er 21 94.80] de. 1860er 5 121,50 ba G. hr a : u G Seren N 1 Serb. Hyp.-Obl. 1 —— bz Leipziger Credit 10 400,00 bzB. dor (Giesen 12 1149,75 b d. 
do. — „ r do. 1864er L.. —|310,75 bz zur ahn.. 4 —— bz z.Ludwh, la do, Lit: 8. 8 | 6200 * Magdeb. Priv.-Bk| 4% 121,00 d. Gr. Beri. Pferdeb | 123/268,50 be 
sp 2 dene 35 100,80 b Pester Stadt-A. - 6 | 90,00 kl. —,— — er 416325 — , 3 Franzl 31 Süd-Ital. Bahn 25 1. 63,20 e i 7 Hamb. Pferdeb...| 5} 145,00 8. 
do. 4 1104,00 be a eee Weimar-Gers...| 2400 ba INied-Mörk lik S 4 Central-Paeifio | 6 |112,10 G. Wachs.. 21 132,80 b oed. ov. Pfärb. | 74 (132,00 a 47,00 
Ostprouss, | 34/100,50 bz g. n Werrabahn . 3 95,25 bed JOberschl. Lit. 8. 33/100, 00 G. Illinois-Eisenb. - 4 | 99,80 . Imeininger Hyp-- Getragen a 
Pommersch.| 34 100,90 bed aa ne 4 ee ee eee ee oa pa Manitobe | 880 C Bank 40 pl. 5 | 193,60 bzG. oraza, zuoi i 120,00 Ba 
> 7a 1 . ’ 9 Northern Pacific N a 1 c a y 
eee, lioo a e ge: h [Auen topne -lamp site | do Em w iaa $ Dataene e futioia crates] $ e aroa com] g are 
0 “| 34| 100,20 bzG. Röm. Stadt-Ani. |4 | 95,90 be Böhm, Nor bahn 131,00 bz do, (Star Pos) 4 DISCO 615,00 bed . 0 | 82,50 dz d. do. Chamott. . 30 386,25 bzG. 
Schles. en. 3410,20 A f ne, Saad, An s | Lo eR oa al aae, Lol 21 73.80 br a. [opt. 8005. I-V. 44 Eee Ooster. Credit-A. Sal a FT ER 
Anl. ers J . A 1 i Pouva O 
en ilaa a do. do. Obi. 6 [106,75 kl, 106,80] Buschtherc. ar 1,75 |:960,75:h2B. echte Ogerufer] 4 | _____ Hypotheken-Oertifikate. g. gte. Gl. 2. derzelius. ., 64 14,78 B. 
Pr 4110020 G do. fund. Obi. 5 10,0 6.10, 70 Canada Pa. fob.“ 3 albreohtsb. gar. 5 | 85,75 G. — — ‚os N. Prot- BK. 54 Bismarckhütte....] 227,25 b G. 
90. 160 4 100,50 G do, do. amort. 5 | 96,70 kl. 97, 0% Sux-Boden Busch. Gold-Obl. 44/105,00 G. Danz. Hypoth.-Bank| 3;| 27,80 G. ee 63 123,30 be och. Gussst.-F.| 2 220,0 ba. 
1 3300,60 be re . Caliz. Karl- Oux-Bodenb, . 5 | 91,20 kl. —,— | Dtsone, Grd.-Kr.-Pr. 1 33113,40 G 40. Cnt-d. 50pCt 9; | 152.00 bad. Donnersmarok ..| 3 | 79,80 ba 
A eee 8230 % Graz-Köfls Dux-Prag G.-Pr..| 5 199,99 8. do. 40. 1134110960 C. fdo. up- At- | 64 | 126,00 & [oo St-Fr-A.| — 128,30 d 
Wetp Ritter. 34/100,90 bzG. do, 1862! &|5 „ kl. — = -f Kaschau-© do. 4101,30 G do. do. Ill. abg.| 34 101,20 beiG do. Hyp.-V. A. G ’ Gelsenkirchen...) 6 191,80 bz 
I Se 21 10020 va cons. 1871 215 Kronpr. R Franz-Josefbahn| 4 | 83,20 bz Gd. do, do. IV. abg.| 33 100,60 G. 25 PCt. . 8 11428 br ibernia . 7 200,00 be B. 
bee 3 100,80 en do. 1872,” |5 Lemberg-( Gal. K. 8 44| 85,30 bzG. do. do. V. abg. 34| 97,75 & ao. imm 0b.-Bank y nord. St.-Pr,-A..| — 1129,50 G. 
n A. 2104.20 G do. 18735 85 Ossterr.-F do, do. 4 do. Hp. B. Pf. IV. v. M. 5 1,00 G 80 pCt. 7867,00 a nowraclaw. Salz 0 52,30 bz 
Pommersch.| 4 1104,50 d 8 do. Lo: Kasch.-Oderb. f.? | 87,50 G do. do. 1 (0 le De fdo. Leihhaus....) 0 | 7090 „ (SOng u Laura. G} [171,25 bee 
$ — B 104’50 S do. 1880 £ 4 | 93,10 bzB. do. No: w. do Gold-Pr. g. 4 | 97,40 B. HNHmb. Hyp.-Pf. (rz 100% 4 102,0 bz Aeichsbank see] 5 13725 80 Lauchham. ov....| 7 |163,254124,6@ 
Pr er 104,50 G do. 1884) 2/5 do, Lit. .Eib) 5| 35,25 G Kronpr, Rudolfb.| 4 | 81,00 G. do. do, (rz 100) 34| 99,40 be Russische Bank. 7 6400 br ouisoTiefSt.Pr.| — 170,50 nz 
— 9 4104760 bz Russ. Goldrente 6 113,80 bz Raab -Oede „ 29,40 bz do Sslzkammerg 4 101,40 B. MeiningerHyp-Pfdbr.| 4 192,0 bz 8g chte, Bankven| 7 | 13060 bQ. Oberschl. Gd. 5} 116,90 bea. 
2 do, 1884 stpfl.| 5 Reichenba. F. 3 61 70,25 bz Lemb.Czern,stfr.| 4 | 76,25 G. do. Pr.-Pfdbr.| 4 [134,69 bz Wârsoh.C Be | 8 g o. Eisen-ind.....| 12 21,0% 205, 00 
Bau. Eisenb.-Ani. 4 . Orient 16775 | 64,40 bz Südöstr, (L. ) 1 | 54,30 bz do. do. stpfll 4 Pr 8.-Cr.unkb [rzi t0)! 5 [12,50 G. AR ek 44 edenh. St. Pr. — 140,80 bzB. 
Bayer. Anleihe — 4 | il. Orient 1878| 5 | 64,60 bz 0| 3,90 6. Oest. Stb. alte, g. 3 | 83,80 B. do. Sr. Ill. v. Mrz 100) 5 {107,75 d. ene Riebeok. Mont. 11 | 87,50 ot beG. 
Eram.Ani. 85,87. 33 101,80 G. ili, Orient 1879| 5 | 64,40 bz 5 do, Staats- I. I. 5 106,80 G do. do. (rz.115)| 43/1 14,25 G Schles. Kohlw...| — | 82,50 wG 
Hmb.StaatsRent.) 3102,20 be G. Nikolal-Obl. . 4 8,80 Kl. 93,80] Santisoh. £ 3 | 64,25 G do, Gold. Prior. 4 |101,40 B. do. do.X.(rz.110)] 4/1110,75G f do, Zinkhütten| 9 196,00 bz 
go, do. 1886 93,50 bzG. Poin, Schatz-O.) 4 | 93,90 kl. 88, 90 Donetzbah 5| 95,75 bz do. Lokalbahn..| 44| 82,30 G. do. do. (rz. 100% 4 [101,75 G. lig. 8 — | 188,75 bed. do, do. St.-Pr. 9 195,75 be 
un Ay eh —— 3 100,90 G rag ae 4 99,00 B. en, - 91,20 be d. 1 8 HR. i nelo Ct Qusno H —.— Sa ß olb. BEN 2 26,38 bz 
Staat: . . * d Te * * eri. -+ ark bz 0. N. 
ss, Stusts-Rnt. ] 3 96,00 bz 8. Bodenkr.-Pfdbr.| 5 103,25 @ 3| 63,756 do. Lt. 8. Elbth. 5 do. do. rz. 100) 4 {101,20 bz G Š City St.-Pr. f 90 Tarnowitz cw. 1 24025 5 
rns. Prüm.-Anl. / 31/158, 25 G do, neue 44| 97,50 bzG. Russ. Staat bahn] 5 | 126,75 G. Raab- Oedenbur- do, do. (rz.100)| 34| 99,30 be 3)Dische. Baul 7 | 113,00 za do. do, St br. 6 [109,75 bed. 
H. Pr.-Son. 40 T. 336,00 G Schwedische .....| 40,70 be do, Südwast ..| 7 | 69,90 bzB. ger Gold- Pr. |3 68,00 G. do, do. kūndb,|4 Sl Hann. Su-P. ] 6113,00 bad. 


Drud und Veriag der Hofbuchdruderei von W. Deder u. Comp. (A. Rü) in sorn 


